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Sitzung vom  27.8.2012                     Seite  76 
                                                 Für diese Sitzung enthalten die Seiten 77  bis  81   

in Schwartbuck, Feuerwehrhaus    Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse  

Beginn:  20.00 Uhr 
 

Ende:    22.00 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:        Gesetzl. Mitgliederzahl: 11 
a) stimmberechtigt: 
 

1.  BM Rudolf Goodknecht 
 

13.   

2.  Klaus Baudach 
 

14.   

3. Hauke Funck 
 

15.   

4. Jürgen Haß 
     

16.  

5.  Matthias Hergesell 
 

17.   

6.  Peter Manzke 
 

18.   

7. Maren Mecke-Matthiesen 
 

19. 

8. Dirk Muxfeldt 
 

b) nicht stimmberechtigt 

9. Gundolf Nohns 
 

1. Herr Hauck / Ing.-Büro Hauck 

10.  

 
2.  Herr Oellermann / Amt Lütjenburg 
     

11.  
 

3. 13 Zuhörer 
 

12.  
 

4.  

Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1. Thies Ruhberg  1.  
2. Willi Wehrsig  2. 
3.  3. 
4.  4. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Schwartbuck waren durch Einladung vom 9.8.2012  auf   

Montag, den 27.8.2012 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden.  
 

Die Gemeindevertretung war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
4. Beschluss über die Kanalsanierung 
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012  
6. Kalkulation für die Jahre 2013 – 2015  
7. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebüh-

ren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Schwartbuck  
 (Beitrags- und Gebührensatzung), 2. Nachtrag  
8. Beschluss über die Beantragung von Darlehen  
9. Verschiedenes  
 
Nicht öffentlich:  
10. Kostenübernahme 
11. Beschränkte Ausschreibung Kanalsanierung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-
träge eingebracht: 
 
Bürgermeister Goodknecht beantragt, den TOP 3 wie folgt zu fassen:  
Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom 26.4.2012 und 2.7.2012. 
       - 9 dafür -  
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
Zu den Punkten 10 und 11 war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Tagesordnungspunkte 10 Kostenübernahme 
und 11 Beschränkte Ausschreibung Kanalsanierung nicht öffentlich behandelt werden. 
        - 9 dafür - 
2. Einwohnerfragestunde 
1. Frau Lorenzen fragt an, ob die Niederschrift aus der Sitzung der Gemeindevertre-

tung vom 26.4.2012 wie beantragt geändert wird. Bürgermeister Goodknecht teilt 
mit, dass dies unter dem nächsten Tagesordnungspunkt wunschgemäß erfolgen 
wird.  

2. Herr Muxfeldt stellt eine Anfrage zu den Asphaltierungsarbeiten und zur Bordstein-
absenkung. Bürgermeister Goodknecht sagt eine Prüfung zu.  

 
3. Genehmigung über die Niederschriften über die Sitzungen vom 26.4.2012 und 
2.7.2012. 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 26.4.2012 wird anerkannt.  
Der Fragenkatalog der Anwohner wird als Anlage dem Protokoll beigefügt.  
       - 9 dafür -  
Die Niederschrift über die Sitzung vom 2.7.2012 wird anerkannt.  
        - 9 dafür - 

4. Beschluss über die Kanalsanierung 
Bürgermeister Goodknecht erläutert kurz, dass keine Sanierung der Kanäle mehr erfol-
gen soll, sondern dass ein Neubau geplant ist.  
Herr Hauck erläutert anhand des Planes die erforderlichen Maßnahmen zur hydrauli-
schen Sanierung der Ortsentwässerung im nördlichen Bereich des Gemeindegebietes. 
Er weist darauf hin, dass im unteren Bereich Kanäle über private Grundstücke verlau-
fen. Bürgermeister Goodknecht teilt mit, dass in Kürze ein Gespräch mit den betroffe-
nen Grundstückseigentümern erfolgen soll.  
Er weist auch darauf hin, dass eine Ausschreibung erst dann erfolgen kann, wenn die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung 2012 von der Kommunalaufsicht genehmigt worden ist.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung der Kanalsanierung in der vor-
gestellten Variante mit den Anlagen des Ingenieurbüros Hauck (Plan und Erläute-
rungsbericht).  
       - 9 dafür -  
 
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012  
Hierzu ist die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012 als Vorlage zugegangen. Die Not-
wendigkeit der 1. Nachtragshaushaltssatzung und die geänderten Haushaltsansätze 
werden von Herrn Oellermann erläutert.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 
Schwartbuck für das Haushaltsjahr 2012. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.  
       - 9 dafür -  
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6. Kalkulation für die Jahre 2013 – 2015  
Hierzu sind die Kalkulation und eine Variante der Kalkulation als Vorlagen zugegan-
gen. Bürgermeister Goodknecht trägt vor, dass die Variante eine Erhöhung der Grund-
gebühr von bislang 18,60 € pro Jahr auf 72,00 € pro Jahr vorsieht und dass dabei die 
Zusatzgebühr nur auf 2,65 € pro Kubikmeter erhöht werden muss. Er spricht sich dafür 
aus, diese Variante zu wählen.  
Sodann erläutert Herr Oellermann die Kalkulation und beantwortet die Fragen der 
Ausschussmitglieder. Es schließt sich eine ausführliche Diskussion an.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Grundgebühr auf 72,-- € pro Jahr und die Zu-
satzgebühr auf 2,65 € pro Kubikmeter ab dem 1.1.2013 neu festzusetzen.  
       - 9 dafür -  
 
7. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Ge-
bühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Schwartbuck  
(Beitrags- und Gebührensatzung), 2. Nachtrag  
Hierzu ist die 2. Nachtragssatzung als Vorlage zugegangen.  
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Schwartbuck (Beitrags- und Gebührensatzung), 2. Nachtrag. Die Satzung ist Bestand-
teil der Niederschrift.  
       - 9 dafür -  
 
8. Beschluss über die Beantragung von Darlehen  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. Herr Oellermann erläutert die Laufzeiten und die 
Zinsbindungsfristen der Darlehen, die beantragt werden sollen.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Amtsverwaltung zu beauftragen, nach Ge-
nehmigung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012 ein Darlehen nach den Richtlinien 
zum Kommunalinvestitionsfonds (§ 19 FAG) in Höhe von 75 % der Investitionskosten  
(1.050.000,-- €), somit 787.500,-- € zu beantragen und ein Darlehen bei der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau aus dem Programm IKK-KfW-Investitionskredit in Höhe von 
25 % der Investitionskosten, somit 262.500,-- € zu beantragen.  
       - 9 dafür -  
 
9. Verschiedenes  
Bürgermeister Goodknecht 
- bedankt sich ausdrücklich bei allen Beteiligten und Helfern für die Durchführung des 
Vogelschießens / Dorffestes.  

- teilt mit, dass in den Jahren 2016 und 2017 Funkgeräte für die Umstellung auf Digi-
talfunk angeschafft werden müssen. Die Haushaltsmittel müssen bereits im Jahr 2013 
bereitgestellt werden. Die Anschaffung der Funkgeräte wird aus Mitteln der Feuer-
schutzsteuer bezuschusst.  

- teilt mit, dass in Kürze mit dem Künstler für das Kunstwerk „Hexenstein“ ein Treffen 
vor Ort stattfinden soll.  
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- Herr Haß fragt an, ob bereits jemand die Abwassergebühr hochgerechnet hat. Frau 
Mecke-Matthiesen weist darauf hin, dass pro Person ein Verbrauch von ca. 40 Ku-
bikmetern pro Jahr anfällt.  

- Herr Haß stellt eine Anfrage zur Zukunftsprognose der Entwicklung der Schlüssel-
zuweisungen und Einkommenssteueranteile. Herr Oellermann weist darauf hin, dass 
die weitere Entwicklung des Finanzmarktes abgewartet werden muss.  

- Frau Mecke-Matthiesen fragt an, ob zu wenig Papierkörbe in der Gemeinde aufge-
stellt sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 


